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Was macht uns besonders? 
Im Rahmen unserer 102 Pflegeplätze können wir viele 
pflegerische Herausforderungen annehmen und bewältigen. In 
der allgemeinen vollstationären Pflege leben unsere Kunden 
selbstbestimmt und in das Alltagsgeschehen fest eingebunden. 
Die eingestreuten Kurzzeitplätze bieten unseren Gästen Zeit, 
sich von einem Krankenhausaufenthalt zu erholen; 
Angehörigen gibt die Inanspruchnahme von Kurzzeitpflege die 
„ 

Möglichkeit, auch einmal Zeit „nur für sich zu verbringen. 

Uns ist eine hohe Qualität und damit einhergehend eine hohe 
Zufriedenheit unserer Kunden in allen Bereichen sehr wichtig. 
Dazu zählt auch und besonders die therapeutische Versorgung. 
Unsere drei fest eingestellten Ergotherapeuten begleiten Sie 
professionell bei Ihren Therapien und bei der 
Hilfsmittelversorgung, um Ihnen die bestmögliche Mobilität zu 
ermöglichen. 

Auch in anderen Fachbereichen beschäftigen wir ausgebildete 
Experten. So haben wir beispielsweise Wundexperten nach ICW 
oder auch Fachkräfte für Leitungsaufgaben in der Pflege 
ausbilden lassen, um mit internen Mitteln die Qualität der 
Versorgung weiter zu steigern. Auch bilden wir aktiv 
Pflegefachkräfte aus, oft indem wir lang bewährte Pflegekräfte, 
deren Fähigkeiten wir kennen und schätzen, motivieren, die 
dreijährige Ausbildung zu absolvieren. 

Wir entwickeln uns fortlaufend weiter - als Unternehmen und 
individuell. So ist es uns auch wichtig, dass es unseren 
Mitarbeitern gut geht und sie gern zur Arbeit kommen. Denn 
nur wer gern bei uns arbeitet, kann diese Zufriedenheit in 
positive Energie umwandeln und mit seinen Leistungen 
wiederum zur Zufriedenheit unserer Kunden beitragen. 

Auch die Einbindung und Anwendung neuester 
pflegewissenschaftlicher Erkenntnisse hilft uns dabei, unsere 
Kunden gut zu versorgen. In vielen Konzepten der modernen 
Pflegewissenschaft spielt zum Beispiel Musik eine große Rolle, 
ganz besonders, wenn neurologische Erkrankungen beim 
Betroffenen das Denken erschweren. 

Wir begleiten Ihr Leben: 

Unsere Pflegeleistungen werden von hoher Fachlichkeit, 
langjähriger Erfahrung auf Basis von Fort- und Weiterbildungen 
und guten Beziehungen zwischen Bewohnern und Pflegekräften 
geprägt. 

Die Therapie im Haus Flora ist auf langjährige Zusammenarbeit 
mit verschiedenen Therapiepraxen wie z.B. Physiotherapie, 
Ergotherapie, Logopädie, Atem-, Sprech- und Stimmtherapie 
aufgebaut. Unsere Ergotherapeutinnen führen in speziell 
ausgestatteten Räumen für Physiotherapie die Anwendungen 
mit Ihnen durch. 

Für die Angehörigen bieten wir Entlastung und Hilfestellung bei 
Amtsgeschäften, begleitende Entlastungsgespräche und 
Konfliktbewältigung, Einbindung in Hilfeplangespräche und auf 
Wunsch auch in die Pflege an. 

Die Betreuer entlasten wir durch Übernahme von Formalitäten, 
wie z.B. GEZ-Befreiungen, Barbetragsverwaltung, Beratung bei 
Pflegegradeinstufungen, Einkauf für den Betreuten, 
Hilfsmittelbeschaffung und Therapievermittlung. 

Ebenso bieten wir in unserem Hause die Gruppe 
.. Handwerkliches Gestalten

„ 

an. Angeleitet werden die 
Bewohner von zwei Betreuungsfachkräften, welche mit Leib 
und Seele dabei sind. Ebenso haben wir das große Glück, dass 
eine der beiden Mitarbeiterinnen ausgebildete Tischlerin ist. 
Obwohl ein fester Bewohnerstamm täglich am Angebot 
teilnimmt, stoßen immer öfter interessierte und neugierige 
Bewohner hinzu. Alle Teilnehmer sind begeistert und 
konzentriert bei der Sache. Mit viel Kreativität wird gesägt, 
geschliffen und bemalt. Hier entstehen jahreszeitlich 
angelehnte Arbeiten. Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt 
und die Herstellung der Motive wird mit viel Freude in die Tat 
umgesetzt. 
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Unsere Ausstattung 
Das ArteCare Pflegezentrum „Haus Flora" verfügt insgesamt über 

102 Pflegeplätze in 80 Zimmern. Davon können 22 als Doppel­

und 54 als Einzelzimmer genutzt werden. 

Das „Haus Flora" umfasst ein Gebäude mit insgesamt zwei 

Etagen zuzüglich Unterkellerung. Während sich im Erdgeschoss 

Funktionsräume wie die Küche, Verwaltung, Therapieräume, 

Speisesaal und weitere Büroräume befinden, leben unsere 

Kunden in ruhiger Atmosphäre auf dem Wohnbereich im hinteren 

Teil des Erdgeschosses, des ersten und zweiten Obergeschosses. 

Wir legen großen Wert darauf, die Qualität der von uns 

erbrachten Leistungen selbst bestimmen zu können und auf dem 

höchstmöglichen Stand zu halten. Daher bereiten wir in unserer 

betriebseigenen Küche alle Mahlzeiten für unsere 

Bewohnerinnen und Bewohner täglich frisch selbst zu. Denn 

„Essen und Trinken hält Leib und Seele zusammen". Dieses 

geflügelte Wort enthält viel Wahrheit. So ist es für viele Menschen 

sehr wichtig, wie sich ihre Ernährung gestaltet. Hierbei geht es 

nicht nur um die Aufnahme von Nährstoffen und die 

Flüssigkeitsversorgung des Körpers. Essen und Trinken ist ein 

Erlebnis, welches viele unserer Sinne berührt. Weiterhin haben 

soziale, ethische und natürlich auch ernährungsphysiologische 

Aspekte einen Einfluss. 

Deshalb legen wir auf die individuelle Essenskultur jedes 

einzelnen Kunden großen Wert. 

Der im Erdgeschoss befindliche Multifunktionsraum wird, wie der 

Name bereits erahnen lässt, zu verschiedensten Anlässen 

genutzt. So finden hier Therapie- und Beschäftigungsangebote 

statt, aber auch kleinere Feiern mit Tanz und Musik. 

Unsere Terrassen vor dem Haus sowie unsere kleine, aber 

liebevoll angelegte Grünanlage bieten die Möglichkeit zum 

Aufenthalt im Freien und zum „Sonne tanken". 

Die fünf Wohnbereiche der neurologischen Pflege umfassen das 

ganze Haus und bieten Platz für je 20 Menschen. In den zentralen 

Aufenthaltsbereichen sind Küchenzeilen installiert, in denen 

unsere Mitarbeiter zusammen mit Bewohnerinnen und 

Bewohnern kleine Mahlzeiten „außerhalb der Normalität" 

zubereiten oder auch selbst kochen können. 

Diese gemeinschaftlichen hauswirtschaftlichen Tätigkeiten und 

der damit verbundene Geruch nach Gebäck oder auch Deftigem 

regt auch bei Menschen mit verringertem Appetit selbigen an. 

Außerdem wird der manches Mal schon fast familiäre 

Zusammenhalt auf dem Wohnbereich sowie körperliche und 

geistige Fähigkeiten gefördert und gestärkt. 
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